Beschluss der Diözesanversammlung zum Initiativantrag I v. 28.11.2004
Antragsteller: BDKJ-Diözesanvorstand

Die BDKJ-Diözesanversammlung möge beschließen:

1. Die Diözesanversammlung fordert die KMV auf, bei Kürzungen im Bereich des BDKJ-Diözesanverbands zu gewährleisten, dass die Zuarbeit des Diözesanverbandes für die regionalen Untergliederungen des BDKJ nicht eingeschränkt werden muss. Stattdessen muss die Mittelverteilung den mittelfristigen Ausbau dieser Leistungen ermöglichen.

2. Der BDKJ-Diözesanverband tritt in einen Diskussionsprozess um eine künftige neue Fördersystematik für die katholische Jugendverbandsarbeit im Erzbistum Köln ein. Der Prozess verfolgt das Ziel einer objektiven Fördersystematik unter Berücksichtigung aller Ebenen des verbandlichen Lebens, die flexibel, d.h. unabhängig von den jeweils tatsächlich zur Verfügung stehenden Bistumsmitteln angewendet werden kann. Die Hoheit über den Prozess hat die BDKJ-Diözesanversammlung. Die Aufgabenzuschreibung, die die Diözesanordnung für die KMV vorsieht, bleibt davon unberührt.

